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Budenheim. Am vergangenen
Donnerstag machte sich der Jahr-
gang 1946/ 47 zu einer herbstli-
chen Tagesfahrt ins EdelSteinLand
nach Idar- Oberstein auf. Nicht alle
Jahrgangsmitglieder konnten den
Termin wahrnehmen, sodass der
Bus mit einer überschaubaren
Gruppe die Fahrt zu den Edelstei-
nen aufnahm.
Besichtigungen von zwei faszinie-
renden und historischen Gegeben-
heiten in der Umgebung der welt-
berühmten Edelsteinstadt sollten
den Weg der Edelsteine von der
Mine bis zum Brillieren an Hand
und Ohr vermitteln.
Die Edelsteinmine im Kaulenberg
stellt eine besondere Faszination,
den Edelsteinstollen mit den glit-
zernden Bergkristallen, die hier ab-
gebaut wurden, dar. Diese Faszi-
nation war den Jahrgangsmitglie-
dern leider nicht vergönnt, da der
geologische Lehrpfad, der zum
Eingang des Stollens führt, leider

etwas beschwerlich zu begehen
ist. Und eine Umkehr wurde unum-
gänglich, da einige Teilnehmer
doch in ihrer Mobilität beeinträch-
tigt sind.
Einerseits war es schade um die
entfallene Besichtigung der Edel-
steinmine, andererseits konnte
man früher zum traditionellen und
berühmten Idar- Obersteiner
Spießbraten-Essen auf den Flug-
platz nach Göttschied einkehren.
Es war ein wunderbares Ereignis,
den Flugplatz, das Restaurant und
die Speisekarte zu erleben. Ge-
schweige denn die verschiedenen
Spießbratengerichte in herrlicher
Umgebung zu verkosten. Das Res-
taurant war im April 2019 mit dem
Fliegermagazin- Award zur besten
Flugplatz-Gaststätte Deutschlands
gekürt worden.
Es war nicht einfach, die gutge-
launte Runde zur Weiterfahrt und
zur Besichtigung der historischen
Weiherschleife zu bewegen. Aber

Jahrgang 1946/47 war zu Besuch im EdelSteinLand
Besichtigungen von historischen Gegebenheiten in der Umgebung der weltberühmten Edelsteinstadt

Der Jahrgang 1946/ 47 an der Weiherschleife.
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es gelang, da die Möglichkeit be-
stand, dort einige Edelsteinexpo-
nate, wie Gemmen, verschiedene
Edelsteingefäße und andere
Schmuckstücke zu erwerben.
Die historische Weiherschleife ist
die letzte noch in Betrieb befindli-
che Edelsteinschleifmühle, die mit
einem Wasserrad angetrieben
wird.
Am Idarbach wurden in früheren
Jahren 56 Schleifereien betrieben.
Es war ein anstrengender Beruf als
Edelsteinschleifer bäuchlings lie-
gend auf einem sogenannten
Schleifenkippstuhl ungefähr drei-
mal 3 ½ Stunden am Tag die Roh-
mineralien, wie Achate oder Ame-
thyste zu bearbeiten. Zur damali-
gen Zeit waren diese Schleifereien
eine geldbringende und existenzsi-

chernde Einrichtung.
Idar- Oberstein wurde eine reiche
Stadt und war laut Aussage des
führenden ´Schleifers´ zur damali-
gen Zeit eine der zehn reichsten
Städte der Welt. Dies ist lang her,
heute ist vom damaligen Reichtum
nichts mehr zu sehen. Heute sind
die Metropolen der Edelsteinge-
winnung, – verarbeitung und des
Handels u.a. in Südafrika, Brasi-
lien, Antwerpen und Dubai.
In der historischen Weiherschleife
wird dem Besucher das Geheimnis
der Edelsteine in einer faszinieren-
den Mulitmedia-Schau umfassend
dargestellt. In einem kurzen Bei-
trag des Films erhält man auch ei-
nen Einblick in die Edelsteinstollen
des Steinkaulenbergs, dessen Be-
sichtigung man ja am Morgen we-

gen des beschwerlichen Pfades
hatte abbrechen müssen. Eine
Ausstellung mit den verschieden-
artigen Mineralien und den faszi-
nierenden Exponaten aus der
Geologie unserer Erde beschloss
den Besuch der Weiherschleife
und der weltbekannten damaligen
Edelsteinmetropole Idar- Obers-
tein.
Der Weg führte zurück nach Bu-
denheim. Ein erlebnisreicher Tag
mit faszinierenden Eindrücken und
interessanten Informationen ging
fast zu Ende. Aber bevor der Bus
die Gemeindegrenze erreichte,
klang der Tagesausflug des Jahr-
gangs bei süffigem Bier und defti-
gem Essen in einer Ingelheimer
Brauerei in gemütlicher Runde
aus.

Ein Bänder- Jaspis aus Südafri-
ka. (Fotos: Klaus Göhring)

Am Mittwoch, dem 12. Okto-
ber treffen wir uns um 17 Uhr
in der Pizzeria Lorenzo in der
Bingerstrasse 22.

Jahrgang 1935/36

Ihren Geburtstag feiern:

06.10. Filtzinger, Helmut 75 J.

06.10. Sempff, Ingrid 75 J.

08.10. Kraft, Aloys 75 J.

11.10. Ritzinger, Edgar 80 J.

In der vergangenen Gemeinderatssitzung am 28. Septem-
ber legte der 1. Beigeordnete Andreas Weil (Bild links), der gleich-
zeitig Ratsmitglied war, zum 30. September seine beiden Mandate
nieder. Die 19 anwesenden Gemeinderatsmitglieder wählten als
Nachfolger den 30-jährigen Tim Froschmeier zum 1. Beigeordne-
ten der Gemeinde Budenheim (Bild Mitte), dem Bürgermeister
Stephan Hinz (Bild rechts) den Amtseid als künftiger Ehrenbeam-
ter abnahm. In seinem Statement erklärte Tim Froschmeier, dass
er sich unter anderem verstärkt für die Belange der Budenheimer
Vereine einsetzen wolle. Er wird in Zukunft wie die Beigeordneten
Ute Laubscher und Peter Schmitt den Bürgermeister in dessen
Abwesenheit vertreten. (Foto: hs)

Budenheim. Das Team der Katho-
lischen Öffentlichen Bücherei in
Budenheim, bestehend aus-
schließlich aus ehrenamtlichen
Mitarbeitern, sucht Verstärkung.
Egal ob und welcher Konfession
Interessierte angehören – das Bü-
cherei-Team ist gegenüber Men-
schen aller Konfessionen gleicher-
maßen aufgeschlossen.
Dabei gibt es zum einen die Arbeit
in der Ausleihe während der Öff-
nungszeiten (mittwochs 16 bis
18 Uhr und sonntags 10 bis
12 Uhr). Darüber hinaus gibt es na-
türlich auch Einiges „hinter den Ku-
lissen“ im Zusammenhang mit der
Bücherei-Arbeit zu tun. Das wäre
zum Beispiel die Auswahl zur An-
schaffung neuer Büchern und digi-
taler Medien, das Einbinden und
Aufnehmen von Büchern, das Aus-
sortieren älterer Bücher, die Zu-
sammenarbeit mit dem Kindergar-
ten oder aber auch die Organisati-
on von Veranstaltungen. In der Bü-
cherei macht jeder das, was er am
besten kann bzw. ihn am meisten
interessiert.
Wer Lust/Interesse an einer Mitar-
beit hat, schickt entweder eine Mail
an
buecherei.budenheim@gmail.com
oder ruft an unter Telefon 06139-
4597113.

Bücherei-Team
sucht Verstärkung
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Budenheim. – Das Reisfest in
Isola della Scala, der Partnerge-
meinde von Budenheim, findet
normalerweise jedes Jahr im
September statt und dauert unge-
fähr 3 1/2 Wochen. Es gehört zu
den ganz großen Volksfesten in
Italien mit bis zu einer halben Mil-
lion Besuchern.
Isola della Scala ist ein sehr gro-
ßer Reis-Produzent und ist be-
kannt für den Risotto und speziell
für den „Risotto all’Isolana“, her-
gestellt mit Kalb- und Schweine-
fleisch und einem Hauch Zimt.
Auf dem Volksfest werden fast
ausschließlich Speisen aus Reis
angeboten. Im großen Zelt und
der Halle Palariso finden bis zu
5.000 Personen Platz. Im Ein-
gangsbereich fühlt man sich wie
auf dem Hochheimer Markt, es
werden viele verschiedenen Pro-
dukte zum Kauf angeboten. Der
italienische Partnerschaftsverein
AGIT unter seinem Präsidenten
Simone Colato versorgt, wie viele
andere Vereine in Isola della Sca-
la auch, während der ganzen Zeit
täglich die Gäste mit Getränken,
unter anderem auch mit deut-
schem Bier, und erarbeitet sich
dadurch die finanzielle Basis für
die regelmäßigen Partnerschafts-
treffen und andere Vereinsaktivi-
täten.
Wie auch in der Vergangenheit
hat sich auch dieses Jahr eine
Gruppe des Deutsch-Italieni-
schen Freundeskreises (DIF) aus
Budenheim auf den Weg zur Part-
nergemeine in der Nähe von Ve-
rona gemacht, um am großen
Umzug am Sonntag teilzuneh-
men. Nach dem Gottesdienst am
Sonntag machte sich der Festzug
auf den Weg zum Reisfest, zur
„Fiera del Riso“, am Anfang die

Musikkapelle und die Reisfrauen,
die Mondinen, die in der Vergan-
genheit in den Reisfeldern schwe-
re Arbeit leisten mussten, danach

die Autoritäten der Kommune, wie
der Bürgermeister und die Cara-
binieri in schicker Paradeuniform.
Und danach schon die deutsch-

italienischen Freunde, die ge-
meinsam ihre Fahne vor sich her-
trugen.
Nach zwei Jahren Corona-Pause
fand das Reisfest endlich wieder
statt, dieses Mal aber auf 2 ½ Wo-
chen verkürzt. Das hinderte aber
die Besucher nicht zu kommen,
jeder war froh, dass er wieder or-
dentlich feiern konnte.
Die italienischen Freunde und
auch die Kommune waren froh,
auch dazu wieder die deutschen
Freunde begrüßen zu können.
Nachdem im Mai bereits das offi-
zielle Partnerschaftstreffen in Iso-
la della Scala stattgefunden hatte,
planen die beiden Vereine das
nächste Treffen in Budenheim,
vom 12. bis 15. Mai 2023 und
freuen sich schon sehr darauf.

DIF zu Gast beim Reisfest in Isola della Scala

Großes Volksfest fand nach zweijähriger Pause wieder statt

Am Getränkestand der deutsch-italienischen Freunde. Die deutsch-italienischen Freunde beim Umzug.

Die Reisfrauen aus Isola della Scala mit dem Bürgermeister Luigi
Mirandola. (Fotos: Deutsch-Italienischer Freundeskreis)
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Budenheim. Über vier Festtage
zog sich das Fest für Groß und
Klein bei freiem Eintritt nach rhein-
hessischer Tradition. Der Beigeord-
nete Peter Schmidt sorgte am Ker-
befreitag für einen sehenswerten
und unterhaltsamen Fassbieran-
stich mit sage und schreibe 111
Schlägen. DJ Vengo spielte seinen
zweiten Gig in Budenheim nach sei-
nem Erfolg auf dem Rheinuferfest
und hatte das Kerbezelt bereits
nach wenigen Minuten fest im Griff.
Die Bewirtung durch den Radfah-
rerverein Edelweiss (RVE) und den
Budenheimer Fußballverein (FVB)
verlief reibungslos und eingespielt.
Die Speise- und Getränkestände
der beiden Vereine und auch das
Team um Schaustellerkönig Aldo
Sotille sorgten mit Herzlichkeit, viel
Gefühl für Kerbe-Tradition für Gast-
lichkeit und herzhaftes Essen. Die
frisch gekochten Lebberklös’ mit
Sauerkraut, duftendendem Kartof-
felbrei und goldbraunen Schmor-
zwiebeln waren am Kerbesonntag
ganz schnell ausverkauft.

Die bunten Fahrgeschäfte und
Schaustellerbuden begeisterten vor
allem die Kinder. Das Kerbegeld
war oftmals schneller verbraten als
gedacht. Sänger Alexander Luxem

begeisterte sogar an zwei Kerbeta-
gen das Publikum im Festzelt, so
dass es so manchen Zeltgast auf
die Bänke trieb. Auch der Auftritt

von Oliver Mager am Kerbemontag
war ein voller Erfolg und begeisterte
das junge Publikum sichtlich.
Am Kerbedienstag gab es dann tra-
ditionell Lebberklös’ im Kiosk am

Rhein und im Goldenen Ritter. Viel-
leicht schließen sich zur Kerb im
kommenden Jahr wieder weitere
Budenheimer Gasthäuser und Res-

taurants dieser langen und sehr er-
folgreichen Tradition an?
Nach ereignisreichen Kerbetagen
gilt der Dank den beiden Budenhei-
mer Vereinen um Roland Lang und
Willi Lemb mit all den Helferinnen
und Helfern der beiden Sportverei-
ne, die sich hier über das Kerbewo-
chenende ehrenamtlich engagier-
ten. Jedes Fest ist immer nur so gut,
wie die, die hinter der Theke stehen.
Ein großer Dank geht auch an alle
Budenheimer Unternehmen und
Verbände, die dieses heimatliche
Kulturevent so tatkräftig unterstützt
haben. Tatkräftig unterstützt wurde
die Kerb auch vom Carneval Club
Budenheim und den Sportfreunden
Budenheim mit Technik und Fest-
zelt. Zu guter Letzt noch ein Aus-
blick und Hinweis auf den Worsch-
tobend des RVE am 14. Januar
2023.Wie gehabt wird er im Bürger-
haus der Waldsporthalle stattfin-
den. Kartenvorbestellung sind unter
der Rufnummer 0176 – 10243982
oder per Mail an roland.lang@
rve-budenheim.de möglich.

Die „Budenumer Kerb 2022 “ war ein voller Erfolg
Radfahrerverein „Edelweiß“ und Fußballer engagierten sich ehrenamtlich

(Fotos: Veranstalter)
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 8. und Sonntag, 9.
Oktober 2022:
Drs. Koffler/Böckelmann/Theo-
bald, Zollgasse 11, Mainz-Weise-
nau, Telefon 06131/81146.
Am Mittwoch, 12. Oktober 2022:
Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-

lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Budenheim. – Für den 24. Septem-
ber hatte Wolfgang Höptner in die
Halle der Turngemeinde Budenheim
eingeladen. Punktgenau an seinem
70. Geburtstag feierte er dort mit
400 geladenen Gästen ein Oktober-
fest nach seinem Geschmack. Die
Gratulanten kamen zahlreich zum
Feiern und Spaß haben. Wolfgang
Höptner ist eine Budenheimer Insti-
tution, daher füllte sich der Saal
schon am frühen Nachmittag mit
Freunden, Familie und vielen Be-
kannten, auch dank seiner zahlrei-
chen Mitgliedschaften in Vereinen,
bis zum letzten Platz. Der Gaumen
wurde natürlich auch verwöhnt, Ok-
toberfestspezialitäten wie „Ochs am
Spieß“, Hähnchen mit Pommes,
Brezeln sowie verschiedene
Wies’nbiere, aber auch ein reiches
Kuchenbuffet waren nur die Spitze
des Eisbergs. Nicht nur kulinarisch

wurde einiges dargeboten, auch für
Unterhaltung wurde gesorgt. Die
bayerische Band „Die Schmalzlers“
sorgten für das richtige Oktoberfest-
feeling. Eine Samba-Gruppe sowie
eine Bauchtänzerin sorgten abends
für den ein oder anderen Augen-

schmaus. Darüber hinaus sorgte ein
Zauberer für einige Überraschungen
und konnte mit seiner Darbietung so
manch einen Gast zum Staunen
bringen. Zum Abschluss sang Ale-
xandra Gießler ein persönliches Ge-
burtstagsständchen und den Titel

„So ein Tag, so wunderschön wie
heute“ mit Gänsehaut-Feeling. Die
eigens von Wolfgang Höptner orga-
nisierte Veranstaltung wurde mit Un-
terstützung von Familie und Freun-
den zu einer grandiosen Geburts-
tagsfeier nach bayerischer Art.

A Riesen-Gaudi als Geburtstagsfeier
Wolfgang Höptner feierte seinen 70. Geburtstag

(Fotos: Wolfgang Höptner)
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Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten
im Senioren-Treff „60 plus“ der
Gemeinde Budenheim, Erwin-
Renth-Str. 15
41. Kalenderwoche 2022
Einkaufsservice
Einkaufsservice dienstags (Netto / 1.

Dienstag i. Monat Aldi) und freitags

(REWE) mit (mit FFP2 Maske) und

ohne Mitfahrt. Bitte um Anmeldung

mind. einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote
Wir bitten im Senioren-Treff eine

FFP2 Maske zu tragen!
Wir laden ausdrücklich alle Buden-
heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in
Anspruch genommen werden. Hier
bitte ebenfalls telefonische Anmel-
dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).
41. Kalenderwoche:
Montag, 10.10.2022 / 14.45 Uhr
bewegte Begegnung – Gymnastik

mit Gabi Bieser incl. frischem Fit-

ness-Drink

Dienstag, 11.10.2022 / 16.00 Uhr
Oktoberfest – mit bayerischen Spe-
zialitäten und Musik (mit Anmel-
dung!)
Mittwoch, 12.10.2022 / 15.00 Uhr
Auf die Würfel fertig los… – bei

Kaffee und hausgemachtem Kuchen

Donnerstag, 13.10.2022 / 14.30 Uhr
Ausflug zum Bismarkturm in In-
gelheim, mit Privatführung im Ti-
gergehege (Fahrt 5 Euro, Führung
5 Euro, mit Anmeldung!) ab Senio-
ren-Treff
Sprechstunden / Beratungen
Beratung und Hilfe rund um das
Thema Pflege / Pflegestützpunkt
Jeden Donnerstag von 10.00 bis

12.00 Uhr

Kontakt: Herr Norbert Mottl: 06135

/ 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung
und Vorsorge / Betreuungsverein
der Lebenshilfe e.V.
Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Beratung rund um das Thema Be-
hinderung
Jeden Dienstag von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Kontakt: Frau Stefanie Geiser: 06731

/ 4709710

Sprechstunde rund um das Thema
Smartphone / Digitalbotschafter
der Gemeinde Budenheim
Jeden 1. Montag im Monat 15.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Herr Horst

Werner digitalbotschafter@email.de

oder 0171-5300317

Beratung in allen Fragen des Alters
/ Seniorenbeauftragte der Gemein-
de Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 06.10.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

E i n l a d u n g
zu einer

öffentlichen/nichtöffentlichen

Sitzung des Verwaltungsrates am

Donnerstag, 13. Oktober 2022,
17.45 Uhr,

im Sitzungssaal des Rathauses,

Berliner Str. 3
T a g e s o r d n u n g
Nichtöffentlicher Teil
(ca. 17.45 Uhr)
1. Vorbesprechung zum Jahresab-

schluss 2021

Öffentlicher Teil (ca. 18.15 Uhr)
2. Jahresabschluss, Lagebericht des

Vorstandes und Erfolgsübersicht der

GwB AöR für das Wirtschaftsjahr

2021

3. Vorlage des Zwischenberichtes

zum 30.06.2022 der Gemeindewerke

Budenheim AöR

4. Vorlage des Beteiligungsberichtes

2021 der Gemeindewerke Buden-

heim AöR

5. Barrierefreier Umbau Bushaltestel-

len Erwin-Renth-Zentrum;

Beschluss über die Realisierung

6. Mitteilungen

7. Anfragen

8. Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil
9. Mitteilungen

10. Anfragen

11. Bericht des Gewässerschutzbe-

auftragen 2021

12. Verschiedenes

Budenheim, den 16. September 2022

(Stephan Hinz)

Bürgermeister und Vorsitzender

des Verwaltungsrates

Bekanntmachung
(Überschrift)

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN: Mo,
Di, Do & Fr: 16.00 – 20.30 Uhr

Montag, 10.10.22
16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Turnier-

tag

Dienstag, 11.10.22
16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Mittwoch, 12.10.22
geschlossen

Donnerstag, 13.10.22
16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-

DingsBums

Freitag, 14.10.22
Ab 18.00 Uhr DISCO

Wegen der aktuellen Corona-Lage

gelten folgende Regeln im „Offenen

Treff“. Willkommen sind alle ab 8

Jahren. Es herrscht Abstandspflicht

(1,5 m), „Maskenpflicht“ (OP-Mas-

ke/FFP2).

NEU: Für Kinder und Jugendliche

unter 18 Jahren entfällt die Test-

pflicht!

Ab 18 Jahren gilt die 3G-Regelung

(Geimpft, Genesen oder Getestet).

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 06.10.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Ergebnisse der Gemeinderatssit-
zung vom 28. September 2022

1. Bürgermeister Hinz stellt die Sta-

tistik zur Nutzung von „MVGMein-

Rad“ für den Zeitraum 01.01.2019

– 30.05.2022 vor.

2. Anlässlich der Budenheimer Kerb

bedankt sich der Bürgermeister bei al-

len Beteiligten für das große Engage-

ment.

3. Herr Andreas Weil legt zum

30.09.2022 das Amt als Erster Beige-

ordneter nieder. Herr Tim Froschmei-

er wird mit Wirkung zum 01.10.2022

als Nachfolger im Amt des Ersten

Beigeordneten gewählt.

4. Herr Tim Gemünden, Bauunter-

nehmung Karl Gemünden GmbH

& Co. KG, berichtet über den Sach-

stand der Bebauung des Dyckerhoff

Geländes.

5. Der Gemeinderat beschließt:

• Die Verwaltung wird beauftragt für

den Bedarf an Kindertagesbetreu-

ungsplätzen Förderanträge bei dem

Land Rheinland-Pfalz und dem Land-

kreis Mainz-Bingen zu stellen und

den Umfang der Fördermittel zu klä-

ren.

• Die Abwicklung zur Herstellung ei-

ner Kindertagesstätte im Plangebiet

wird zwischen dem Vorhabenträger

und der Gemeinde nach Erhalt des

Förderbescheides gesondert verein-

bart.

• Der Gemeinderat nimmt zur Kennt-

nis, dass der Vorhabenträger zur Auf-

nahme in den noch mit ihm abzu-

schließenden Städtebaulichen Vertrag

folgende Regelung zugrunde legt und

vorschlägt:

Der Vorhabenträger betreut und rea-

lisiert für die Gemeinde Budenheim

die Planung und Herrichtung einer

Kita mit vier Gruppen im Plangebiet.

Hierbei wird zugrunde gelegt, dass

der Vorhabenträger ein hierfür geeig-

netes Grundstück im Plangebiet ein-

bringen und sich an den bestehenden

Brutto-Gesamtkosten (inkl. Grund-

stückskosten) zu 50% beteiligen wird.

6. Der Gemeinderat stimmt der An-

nahme und Vermittlung von Spenden,

Sponsoringleistungen, Schenkungen

und ähnlichen Zuwendungen gemäß

der vorliegenden Spendenübersicht

zu.

7. Der Gemeinderat ermächtigt den

Bürgermeister in der nächsten Sit-

zung der Gesellschafterversammlung

der Wohnungsbaugesellschaft Buden-

heim GmbH den vorliegenden Jahres-

aschnuss 2021 sowie den Wirtschafts-

plan 2023 folgende Erklärung abzu-

geben:

Die Gesellschafterversammlung

• stimmt dem Lagebericht 2021, dem

Bericht des Aufsichtsrates der Wohn-

baugesellschaft Budenheim GmbH

sowie dem Prüfungsbericht des Ab-

schlussprüfers zu.

• bestätigt den von der Geschäftsfüh-

rung aufgestellten Jahresabschluss

2021.

• beschließt den Bilanzgewinn in

Höhe von 397,386,34 Euro zu 75 v.

H. in die Bauerneuerungsrücklage

und zu 25 v. H. in die anderen Ge-

winnrücklagen einzustellen.

• erteilt den Geschäftsführern für das

Geschäftsjahr 2021 Entlastung.

• erteilt dem Aufsichtsrat für das Ge-

schäftsjahr 2021 Entlastung.

Die Gesellschafterversammlung setzt

auf Vorschlag der Geschäftsführung

und des Aufsichtsrates den Wirt-

schaftsplan 2023 (einschließlich der

Finanzplanung 2022 – 2026) fest.

8. Die Gemeinde kündigt ihre Mit-
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Deutsch-Französische

Gesellschaft

Budenheim e.V.

Club Eaubonne
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Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 9. Oktober, 10.00 Uhr Got-

tesdienst (Prädikantin Ulla Klotzki)

Mittwoch, 12. Oktober, 18.00 Uhr

Ökumenisches Friedensgebet (Ev.

Kirche)

Samstag, 15. Oktober, 15.00 Uhr

Kindergottesdienst

Gruppenstunden:

Dienstag, 11. Oktober: 17.00-

18.00 Uhr Konfirmandenunterricht,

18.00-20.00 Uhr Teenkreis (13-16

Jahre)

Donnerstag, 13. Oktober: 17.00 Uhr

Kinderchorprobe in der Ev. Kirche

(ab 5 Jahre)

Freitag, 14. Oktober: 16.00-

17.30 Uhr Crazy Cookies (8-12 Jah-

re)

Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/

368 oder ekb@gmx.net

Öffnungszeiten: Dienstag 14-17 Uhr,

Mittwoch 9-12 Uhr, Donnerstag 15-

18 Uhr und Freitag 9-12 Uhr

Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 8.10.2022

18:30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 9.10.2022

11:30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 12.10.2022

18:00 Uhr Ökum. Friedensgebet, ev.

Kirche

Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-

nummer 2129.

Öffnungszeiten: Dienstag und Don-

nerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf

dem Anrufbeantworter hinterlassen.

Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um

19.00 Uhr, im Saal des Margot-

Försch-Hauses statt. Interessierte

Sänger sind jederzeit herzlich will-

kommen.

Die Deutsch-Französische Gesell-

schaft Budenheim e.V. -Club Eaubon-

ne- trifft sich zu ihrem monatlichen

Table Ronde in der Gaststätte „Zur

guten Quelle“, Binger Straße 83, in

Budenheim am Donnerstag, 20. Ok-

tober, ab 19 Uhr.

Alle Frankophilen von nah und fern

sind herzlich willkommen.

Der nächste Stammtisch des

„Deutsch-Italienischen Freundeskrei-

ses Budenheim – Isola della Scala

1990 e.V.“ findet am Dienstag, 11.

Oktober, ab 19 Uhr im Ristorante/

Pizzeria Zur guten Quelle, Binger

Straße 83, in 55257 Budenheim statt.

Alle Mitglieder und Freunde sind da-

zu herzlich eingeladen und willkom-

men.

Wir freuen uns auf ein nettes Zusam-

menkommen.

Während der Herbstferien vom 17. bis 28. Oktober öffnet
das Hallenbad für den allgemeinen Badebetrieb dienstags und
freitags bereits um 10 Uhr. Dienstags endet der Badebetrieb um
20 Uhr und freitags um 18.30 Uhr. Die Ausweitung der Öffnungs-
zeiten ist nur in den Ferien möglich, da der Schulsport entfällt.

(Foto: Gemeindewerke Budenheim)

Budenheim. Achtsamkeit, Ernäh-
rung und Körpertraining sind die
drei Säulen bei FAYO. In dem am 8.
Oktober stattfindenden Samstag-
Special mit Fayo-Trainer Horst Le-
der liegt der Fokus auf dem Kör-
pertraining. Ziel ist es, bereits be-
stehende Einschränkungen der
Beweglichkeit sowie dadurch be-
dingte Schmerzen zu beseitigen
und die erreichte Beweglichkeit
und Schmerzfreiheit lebenslang zu
erhalten. Das Training besteht aus
abwechslungsreichen Bewe-
gungs-, Dehn- und Kräftigungs-
übungen, kombiniert mit einer ab-
gestimmten, wohltuenden Fas-
zienrollmassage.
Fayo eignet sich vor allem für Men-
schen, die sich im Alltag einseitig
bewegen, egal ob auf der Arbeit
oder einseitige, sportliche Betäti-
gung. Die dadurch entstehenden,
oft schmerzhaften Verfilzungen
und Verklebungen von Muskeln
und den Faszien (das Bindegewe-
be, das u. a. Muskeln voneinander
abgrenzt) können durch Fayo auf-
gelöst werden. Das Training ist ab-
wechslungsreich, stärkt die
Rumpfmuskulatur und mindert
Schmerzen. Bei dem Angebot wer-
den die alltagsrelevanten Muskeln
und Faszienketten intensiv trai-
niert, gekräftigt und flexibel ge-
macht. Die sensible Wirbelsäule
wird stabilisiert sowie das optimale
Zusammenspiel aller Muskeln und
Faszienketten gefördert.

Die Samstag-Specials der TGM
sind für Mitglieder und Nichtmit-
glieder kostenfrei und bieten einen
abwechslungsreichen Einblick in
die Sportwelt. Die Specials sollen
einladen zum Schnuppern in neue
oder unbekannte Angebote und
fordern alle dazu auf, das Wochen-
ende bewegt, gekräftigt und doch
wohltuend zu starten.
Das Special findet von 10 bis
11 Uhr in der TGM Halle in der Bin-
ger Straße 52 statt. Für eine Teil-
nahme ist eine Anmeldung über
die Geschäftsstelle (info@tgm-bu-
denheim.de) erwünscht.

TGM Samstag-Special
FaYo®– FaszienYoga nach Liebscher & Bracht

Abfahrt zum Oktoberfest im
Gutsausschank Scherbaum in
Kostheim ist am Donnerstag,
13. Oktober, um 15.55 Uhr an
der Haltestelle Hauptstraße,
wenige Minuten später an den
Haltestellen Kirche und Eau-
bonner Straße. Im Bus gilt
nach wie vor Maskenpflicht!
Die Rückfahrt erfolgt entweder
um 19.45 Uhr oder um
20.15 Uhr. Sollte jemand
knusprige Schweinshaxe es-
sen wollen, bitte wegen Vorbe-
stellung bis spätestens 8. Ok-
tober melden bei Günter
Hattemer, Telefon 2159.

Jahrgang 1943/44

gliedschaft bei „Pro Rheintal e. V.“

zum frühestmöglichen Zeitpunkt.

9. Der Gemeinderat beschließt über

die nachfolgenden Bauanträge wie

folgt:

• Dem Bauantrag zur Umnutzung des

Garagendachs als Terrasse sowie der

Veranda zur Dachterrassennutzung,

Heidesheimer Str. 1054, wird zuge-

stimmt.

• Dem Abweichungsantrag auf Redu-

zierung des Stellplatzschlüssels von

1,5 auf 1,0 im Zusammenhang mit

der Errichtung eines Mehrfamilien-

hauses auf dem Grundstück Rheinstr.

1 (Flur Nr. 24/4 und 25/3) wird nicht

zugestimmt.

• Dem Bauantrag zur Umnutzung ei-

ner Gewerbefläche in Wohnen,

Waldstr. 30, wird zugestimmt.

• Dem Bauantrag zur Sanierung eines

Wohngebäudes, Eichenweg 2, wird

zugestimmt.

• Dem Bauantrag zur Errichtung eines

Gebäudes und einer Garage, Pankra-

tiusstr. 18, wird zugestimmt.

10. Die Nachwahl zu den Ausschüs-

sen, gemäß der dem Gemeinderat

vorgelegten Vorschlagsliste, wird

durchgeführt.

11. Die schriftliche Anfrage der Frak-

tion Bündnis 90/ Die Grünen in Sa-

chen Transparenzpflichten wurde von

der Verwaltung schriftlich beantwor-

tet.

Gemeindeverwaltung Budenheim,

30.09.2022

(Stephan Hinz)

Bürgermeister
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Mit einem 24:27 (14:17)-Aus-
wärtssieg bei den Handball-
freunden Illtal haben die Sport-
freunde Budenheim ihren
Saisonstart in der Oberliga
Rheinland-Pfalz/ Saarland per-
fekt gemacht. Am kommenden
Samstag tritt das Team von
Trainer Volker Schuster im
Spitzenspiel beim ambitio-
nierten TV Homburg an.

Budenheim. Die Heimmannschaft
der MSG HF Illtal starteten hoch
emotional und mit viel Selbstver-
trauen ins Spiel. Das von Volker
Schuster trainierte Gästeteam tat
sich von Beginn an schwer, gegen
die aggressive offensive Abwehr
Fuß zu fassen und sich freie Wurf-
chancen zu erarbeiten. Schnell ge-
rieten die Budenheimer mit 8:4 in
Rückstand. Erst von der zwölften
Minute an fand die Gäste-Abwehr,
angeführt vom bärenstarken Karim
Ketelaer, besser ins Spiel. Mit sei-
nen insgesamt 18 Paraden und se-
henswerten Gegenstoßpässen
sorgte der Budenheimer Keeper
dafür, dass den Illtaler Handballern
mehr als zehn Minuten lang kein
Tor gelang. Im Angriff war es ein
ums andere Mal Sören Dübal, der
von der rechten Rückraum-Posi-
tion aus zum Tor-Erfolg kam. Ge-
meinsam sorgten Dübal und Kete-

laer dafür, dass die Sportfreunde
mit einem 8:1-Lauf nicht nur den
Rückstand egalisierten, sondern
gar mit einer 14:17 Führung in die
Pause gehen konnten.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit
knüpfte die Budenheimer Mann-
schaft um Kapitän Manuel Kühn
zunächst an diese Leistung an und
zog auf 16:22 (37. Minute) davon.
Das Spiel wäre kurze Zeit später
wohl vorentschieden gewesen,
hätten die Sportfreunde mehrere
freie Würfe zu einer noch höheren
Führung genutzt. Dies gelang je-
doch nicht, da der Heimtorwart im-
mer stärker wurde und sein Illtaler
Team wieder ins Spiel brachte. Tor
um Tor holte die MSG HF Illtal auf,
während den Sportfreunden mehr
als zwölf Minuten lang kein erfolg-
reicher Torabschluss mehr gelang.
Getragen von dem lautstarken Pu-
blikum und der wieder erstarkten
Abwehr der Gastgeber fanden die
Sportfreunde kaum ein Durchkom-
men, stattdessen reihte sich Fehler
an Fehler. Abermals war es dann
Sören Dübal, der mit einem erfolg-
reichen Wurf den Bann brach und
in der 50. Minute auf 21:23 erhöh-
te. Die Sportfreunde agierten fort-
an im Angriff mit dem siebten Feld-
spieler und fanden auf diese Art
und Weise wieder einen Rhythmus
in der Offensive. In einer hitzigen

Schlussphase mit zwei roten Kar-
ten für die MSG Illtal binnen an-
derthalb Minuten nach jeweils
überharten Foulspielen gegen den
Sportfreunde-Rückraumschützen
Maximilian Grethen war es
schließlich Rechtsaußen Patrick
Heß, der von der Siebenmeterlinie
eine Minute vor Schluss für die
Entscheidung sorgte und zum
24:27-Endstand traf.

Erneute Auswärtsfahrt
ins Saarland

Seit Dienstag läuft für die Sport-
freunde Budenheim die Vorberei-
tung auf das Oberliga-Spitzenspiel
gegen den TV Homburg am kom-
menden Samstag (8. Oktober, An-
pfiff um 18:30 Uhr in der Sport- und

Spielhalle Homburg). Die als Meis-
terschafts-Topfavorit gehandelten
Saarländer ließen überraschend
wohl auch dem fehlenden Harz ge-
schuldet am Wochenende erst-
mals einen Punkt beim Aufsteiger
HSG Nahe-Glan liegen. Die Sport-
freunde wollen in Homburg an ihre
über weite Strecken gute Leistung
aus Illtal anknüpfen und weiterhin
verlustpunktfrei bleiben.
Für die Sportfreunde Buden-
heim spielten und trafen: Karim
Ketelaer; Tobias Weyrich (4 Tore),
Lucas Weil (2), Sören Dübal (5),
Patrick Heß (4 Tore / davon 1 Sie-
benmeter), Eike Rigterink (1), Mar-
tin Schieke (1), Stefan Corazolla
(5), Manuel Kühn (1), Maximilian
Grethen (4/2), Justus Teßnow,
Marcel Jamin.

Dritter Sieg im dritten Spiel
Sportfreunde Budenheim nehmen Auswärts-Hürde in Illtal / Nun geht es zum Meisterschaftsfavoriten

Budenheims Torwart Karim Ketelaer (gelbes Trikot) und Rück-
raumschütze Maximilian Grethen trugen maßgeblich zum ersten
Auswärtssieg ihrer Sportfreunde bei.

(Foto: Sascha Bastian / SB-Fotografie)

Am 1. Oktober fand die diesjährige Vereinsmeisterschaft der
Budenheimer Boulespieler auf dem Gelände am Uhlerborner Weg
statt. Die 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer spielten im Modus
Tête-à-tête (Spieler gegen Spieler mit je drei Kugeln) und am Ende
eines abwechslungsreichen Turniertages konnte Peter Volkmann
seinen Titel erfolgreich verteidigen. Im Anschluss an die Sieger-
ehrung wurde der Sieger entsprechend beim gemütlichen Aus-
klang gefeiert. (Foto: Jeu de Boule Budenheim)
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FV Budenheim 1 – FC Basara II

4:0

Erneuter Sieg für den FVB! Auf
dem heimischen Waldsportplatz
empfing die 1. Mannschaft des FV
Budenheim die Zweitvertretung
vom FC Basara. Die Serie aus
sechs Spielen ohne Niederlage

konnte durch eine geschlossene
und disziplinierte Mannschaftsleis-
tung ausgebaut werden.
Der FVB begann mit ordentlich
Selbstvertrauen und stürmte früh
über die Außen auf das Tor der
Gäste zu.
Trotz krankheits- und verletzungs-
bedingter Ausfälle lief der Ball gut in
den eigenen Reihen, die Laufbe-

reitschaft stimmte und jeder Ballge-
winn und -verlust wurde gefeiert.
Bereits in der 3. Minute konnte der
bestens aufgelegte Tim Kleber
seine gute Form bestätigen und
aus der zweiten Reihe zum 1:0 ein-
schieben. Nach 23 Minuten waren
die Hausherren das erste Mal ge-
zwungen verletzungsbedingt zu
wechseln. Die Gäste waren nun

besser im Spiel und spielten etwas
mutiger nach vorne, ohne jedoch
großartig gefährlich zu werden.
Kurz vor Ende der 1. Halbzeit war
es wieder einmal Tim Kleber, der für
eine vermeintlich beruhigende Pau-
senführung von 2:0 sorgen konnte.
Nach der Halbzeit jedoch kam Ba-
sara zu einigen guten Annährungen
und einem Pfostenschuss, den Tor-
hüter Jonas Lehr vorher herausra-
gend entschärfen konnte. Die Räu-
me, die sich durch die offensivere
Ausrichtung der Gäste für den FVB
ergaben, konnten einige Male
durch unsaubere Zuspiele und Un-
genauigkeiten im Abschluss nicht
zur 3:0 Führung genutzt werden.
Erst in der 74. Minute konnte Jesse
Maerz nach toller Vorarbeit von Tim
Letscher technisch anspruchsvoll
zum beruhigenden 3:0 einnetzen.
Das Spiel war nun entschieden, Ba-
sara warf noch einmal alles nach
vorne und Budenheim lauerte auf
Konter. Ein unglückliches Eigentor
der Gäste nach einem Freistoß
schraubte das Ergebnis sogar noch
auf 4:0.
Der FV Budenheim ist nun seit sie-
ben Pflichtspielen ohne Niederlage
und konnte sich durch die Nieder-
lage von Tabellennachbar Dexheim
auf den 2.Tabellenplatz der A-Klas-
se Mainz-Bingen verbessern. Ta-
bellenführer und ungeschlagener
Ligaprimus ist Aksu Diyar Mainz mit
24 Punkten. 1. und 2. trennen mo-
mentan fünf Punkte.
Vorschau: Das nächste Ligaspiel
bestreitet der FV Budenheim am 9.
Oktober auswärts gegen die SG
Gensingen/Grolsheim. Angestoßen
wird hier um 15 Uhr. Doch zuerst ist
der FVB zu Gast beim SV Gau-Al-
gesheim am 5. Oktober in der
nächsten Kreispokalrunde. Anstoß
ist um 19.30 Uhr.

FV 1919 Budenheim
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Budenheim. - Mitte September
feierte die katholische Pfarrge-
meinde Budenheim mit einem gro-
ßen Gottesdienst den Beginn der
Arbeit im neu gegründeten Pasto-
ralraum Nord-West. Der von Bi-
schof Peter Kohlgraf ernannte Pas-
toralraum besteht neben der Pfarr-
gemeinde in Budenheim aus den
beiden Gonsenheimer Pfarreien
St. Stephan und St. Canisius, St.
Martin in Finthen und St. Nikolaus
Mombach.
„Dieser Neustart wird für uns viele
Veränderungen mit sich bringen.
Gelingen wird er, wenn wir Ihn als
Gemeinschaft begehen, wenn wir
offen bleiben für Veränderungen,
wenn Konflikte und Gespräche ge-
prägt sind von Wertschätzung und
Respekt und dem Bewusstsein,
dass wir alle gemeinsam die Zu-
kunft der Kirche gestalten möch-
ten“, so die Vorsitzende der Pfarr-
gemeinde, Anja Viviani.
In diesem Gottesdienst stellte sich
auch der neue Pfarradministrator
der katholischen Gemeinde, Pfar-
rer Thorsten Geiß mit dem gesam-
ten Pastoralteam vor.
Thorsten Geiß ist 49 Jahre alt und
im Odenwald aufgewachsen. 1992
begann er sein Theologiestudium
in Mainz und wurde 1999 zum
Priester geweiht. Nach seinen Ka-
planstellen in Heppenheim und
Nierstein/Oppenheim/Dienheim
wurde er 2003 zunächst Pfarrer in
Klein-Winternheim und Geistlicher
Leiter im KJG Diözesanverband,
später auch noch Pfarrer in Ober
Olm und Finthen.
Um Pfarrer Geiß etwas persönli-
cher kennenzulernen, stellte ihm
Frank Fillinger, Mitglied des Pfarr-
gemeinderats Budenheim, folgen-
de Fragen:
Welche Personen, Ereignisse
oder Stationen haben Sie auf
dem Weg zum Priestertum worin
besonders geprägt?
Ich kann das gar nicht so auf ein-
zelne Ereignisse und Personen
festlegen. Dazu beigetragen haben
aber sicher meine Eltern. Nicht
dass sie mir zum Priestertum
geraten hätten, aber dass Sie so-
wohl mir als auch meinen Brüdern
bei allen Entscheidungen immer
beigestanden und dies unterstützt
haben. Ein wesentlicher anderer
Faktor ist meine Heimatgemeinde
mit den Pfarrern, die ich dort erlebt
habe. Es gab da immer wieder
Höhen und Tiefen, aber letztlich
hat mich wohl doch dann der liebe

Gott auf den Weg geschickt.
Wie würden Sie Ihre Aufgabe als
Pfarradministrator für Buden-
heim sehen wollen?
Mit Budenheim habe ich am 1. Au-
gust in kurzer Zeit die vierte Ge-
meinde übernommen. Das heißt
für mich auf der einen Seite, dass
ich als offizieller Leiter der Ge-
meinde da sein möchte, das dies
aber auf der anderen Seite auch
seine Grenzen hat. So wie man
bisher als Pfarrer einer Gemeinde
in fast alle Prozesse involviert war
und mit vielem Bescheid wusste,
geht das nicht mehr. Das ist ein
Lernprozess auch für mich jetzt in
den neuen Strukturen. Ich bin aber
sehr froh, dass wir ein relativ gro-
ßes Team an Hauptamtlichen sind
und es viele Ehrenamtliche gibt,
die sich selbstverantwortlich und
mit großer Motivation in die Ge-
meinden einbringen. Wir alle müs-
sen hier unsere zukünftigen Rollen
finden, aber der Raum dafür ist da.
Was schätzen Sie an Menschen,
die mit Ihnen zusammenarbei-
ten?
Das Wichtigste ist für mich ein ver-
trauensvolles Miteinander in ge-
genseitigem Respekt, gegenseiti-
ger Wertschätzung und auf Augen-
höhe. Das ist aus meiner Sicht ge-
nerell die wichtigste Grundlage da-
für, dass nicht nur die Zusammen-
arbeit mit Haupt- und Ehrenamtli-
chen, sondern generell in unserer
Kirche gelingen kann. Leider gibt
es viele Situationen, wo ich das
nicht feststellen kann. Gerade letz-
te Woche beim Abschmettern des
Grundtextes „Leben in gelingen-
den Beziehungen“ durch einen
(geringen) Teil der Bischöfe beim
4. Forum des Synodalen Weges

hat sich wieder mal gezeigt, wie
schnell Vertrauen verspielt werden
kann. So etwas schätze ich über-
haupt nicht. Wir alle haben unsere
Aufgaben, auch die der Leitung
und Entscheidungen. Das darf
aber nicht auf Kosten von Men-
schen und ihrer Würde oder auf
Kosten des Menschseins gesche-
hen. Da müssen wir alle in unserer
Kirche noch viel lernen.
Was hat man Ihnen zur Buden-
heimer Gemeinde gesagt und
wie haben Sie sie bisher wahr-
genommen?
Was „man“ mir über Menschen und
Gemeinden sagt, tangiert mich zu-
nächst nicht. Es wird generell zu
viel über Menschen als mit Men-
schen gesprochen. Daher mache
ich mir gerne selbst ein Bild. Das
Bild, das ich bisher von Budenheim
habe, ist vielversprechend.
Gern möchte ich Ihnen hier ein
paar allgemeine Fragen stellen,
die Sie bitte kurz beantworten
mögen. Was haben Sie erst vor
Kurzem entdeckt?
Dass das Erstellen von Power-
Point-Präsentationen gar nicht so
schwer ist.
Was empfinden Sie als Glück?
Dass ich bisher ohne große nen-
nenswerte Schwierigkeiten durchs
Leben gekommen bin.
Was ist zu viel des Guten?
Die teilweise saublöden Facebook-
Kommentare unter den Beiträgen.
Was lässt Sie hoffen?
Unsere Kirche bewegt sich und
zeigt gerade auch in Aktionen wie
„Out-In-Church“ und auch der Re-
aktion vieler Bischöfe, dass vieles
geht – so etwas lässt mich hoffen!
Wovon lassen Sie sich inspirie-
ren?

Von positiv und optimistisch ge-
stimmten Menschen, die trotz al-
lem den Mut nicht verlieren.
Wo werden Sie schwach?
Bei jeglichen Formen von „Gummi-
bärchen“.
Worüber können Sie lachen?
Da gibt es vieles. Aber was mich
immer wieder zum Lachen bringen
kann, sind die beiden genialen Lo-
riot-Filme „Pappa Ante Portas“ und
„Ödipussi“.
Herzlichen Dank, Herr Pfarrer
Geiß für das angenehme Ge-
spräch und Ihre offenen Worte.
Wir wünschen Ihnen für Ihre
Aufgabe in Budenheim viel
Freude, Erfolg und viele berei-
chernde Begegnungen.
Mittlerweile hat auch die Arbeit im
Pastoralraum Nord-West begon-
nen. Im Fokus dabei zunächst die
Themen Sozialpastoral, Gottes-
dienste, Katechese (anfangs mit
dem Schwerpunkt Erstkommunion
und Firmung) sowie die Themen
Verwaltungs- und Organisations-
strukturen, Gebäude und Finan-
zen.

Einführung von Pfarrer Thorsten Geiß
Neuer Pfarr-Administrator der katholischen Pfarrgemeinde

Das Pastoralteam mit Pfarrer Thorsten Geiß (3.v.r.).
(Foto: Katholische Pfarrgemeinde Budenheim)
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Budenheim. – „Unsere Kunden
fragen verstärkt nach der Strom-
preisentwicklung für Budenheim
für das Jahr 2023“, so Vorstand
Markus Grieser von den Gemein-
dewerken Budenheim. „Im Ergeb-
nis können wir derzeit nur mittei-
len, dass auch in Budenheim
Preiserhöhungen unumgänglich
werden. Wie auch bei allen ande-
ren Versorgern setzt sich der
Strompreis aus verschiedenen
Einflussgrößen zusammen, die fi-
nal erst Mitte Oktober veröffentlicht
werden. Hinzu kommt, dass der
Stromeinkauf für das Jahr 2023
bereits jetzt schon deutlich auf
Mehrkosten gegenüber 2022
schließen lässt. Allein im Zeitraum
eines Jahres sind die Kosten für
die Beschaffung an der EEX in
Leipzig um mehr als das fünffache
angestiegen. Die Spitzenwerte
lagen sogar nochmals um ein
Mehrfaches darüber. Detaillierte
Preisangaben sind erst Anfang No-
vember 2022 für 2023 möglich.“
Die Gemeindewerke Budenheim
seien nach wie vor bemüht, für ihre
Bestandskunden marktfähige
Preise zu generieren. Allerdings
müsse es auch Versorgern möglich
sein, Neukunden nur kostende-
ckend zu beliefern, da marktbe-
dingte Zugänge in 2023 weder
vom Preis als auch vom Volumen
kalkulierbar sind.

Entwicklung des
Strompreises für 2023
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Budenheim. – Gerade für Men-
schen in der zweiten Lebenshälfte
trägt eine regelmäßige Yoga-Praxis
außerordentlich zum Wohlbefinden
bei. Mit Körperhaltungen (Asana),
Atemlenkungen (Pranayama) und
Meditationstechniken (dhyana) kann
jeder Yogaübende Hilfen für die Stei-
gerung der eigenen Konzentrations-
fähigkeit, der körperlichen Elastizi-
tät, Beweglichkeit der Gelenke und
der geistigen Frische bis ins hohe
Alter hinein finden. Die wichtigsten
Yogastellungen und Dehnübungen
werden von Grund auf vermittelt,

ebenso deren Hintergrund und Wir-
kung. Vorkenntnisse oder besonde-
re Sportlichkeit sind nicht erforder-
lich. Die Teilnehmer sollten altersge-
recht beweglich sein. Alle Übungen
können wahlweise auf dem Boden
oder im Sitzen auf dem Stuhl ausge-
führt werden. Termine: Ab Dienstag,
18. Oktober, 11 bis 12 Uhr, im Se-
niorentreff, Kursleiterin: Milada
Matzke. Weitere Informationen und
Anmeldung: Sandra Schäfer, Tele-
fon: 06132-7877102 oder E-Mail
an schaefer.sandra@mainz-bin-
gen.de.

Yoga 60plus
Fit bis ins hohe Alter

Budenheim. Am Samstag, 29.
Oktober, heißt es zwischen 9 und
15 Uhr wieder „Ran an die Turn-
halle“.
Die TGM Budenheim ruft ihre
Mitglieder dazu auf, sie an ihrem
Herbst-Tag in und um die Halle
zu unterstützen. Das Programm
umfasst kleinere Maßnahmen
wie allgemeine Pflege der Au-
ßenanlagen sowie Reparatur-
und zahlreiche Reinigungsarbei-
ten.
Ob Groß, ob Klein; jeder kann da-
bei sein.Wer seinen Verein unter-
stützen und Stunden für den Ge-

meinschaftsbeitrag sammeln
möchte, ist hierzu herzlich einge-
laden.
Arbeiten macht bekanntlich
hungrig und das Team freut sich
auch über Unterstützung bei der
Verpflegung. Wer etwas beisteu-
ern möchte, meldet sich bitte im
Vorfeld.
Bei Rückfragen und Anmeldun-
gen steht Birgit Wersin (-5164
/ instandhaltung@tgm-buden-
heim.de) vom Instandhaltungs-
ausschuß zur Verfügung.
Um besser planen zu können bit-
tet das Team um Voranmeldung.

TGM-Herbst-Tag
Mitglieder werden um Unterstützung gebeten

(Fotos:TGM Budenheim)

Budenheim. Im öffentlichen Teil
der jüngsten Gemeinderatssitzung
seien von Bürgermeister Stephan
Hinz zwei Tagesordnungspunkte
zum Dyckerhoff-Gelände aufgeru-
fen worden, so die Budenheimer
Grünen in einer Pressemitteilung.
Tim Gemünden, der Geschäftsfüh-
rer des Investors, habe einen
Sachstand zur Planung des Gelän-
des geben. Weiter seien dem Rat
eine Beschlussvorlage zum ge-
planten vierzügigen Kindergarten
auf dem Gelände vorgelegt wor-
den. Die Einladung zur Gemeinde-
ratssitzung enthielt diese Tages-
ordnungspunkte nicht. Das bedeu-
tet, es gab keine öffentliche Be-
kanntmachung darüber und das,
obwohl das öffentliche Interesse an

dem Thema sehr groß ist. Da nach
der Gemeindeordnung eine Tages-
ordnung nur in dringenden Fällen
in der Sitzung ergänzt werden darf,
beantragte Klaus Neuhaus von der
Fraktion der Grünen die Absetzung
von der Tagesordnung. Der Antrag
sei vom Rat abgelehnt worden, er
habe nur die drei Stimmen der an-
wesenden Grünen-Fraktionsmit-
glieder bekommen. „Durch das
Weglassen von Informationen in
öffentlichen Bekanntmachungen
wurde in diesem Fall erreicht, dass
die Bürger außen vor blieben“, so
das Fazit von Klaus Neuhaus nach
der Sitzung. „Schlimm an diesem
Vorgehen ist auch“, so Neuhaus
weiter, „dass der Rat dies noch un-
terstützt.“

Sachstand Dyckerhoff-Gelände
Grüne bemängeln „Ausschluss der Öffentlichkeit“

Budenheim. Bewegung ist essen-
ziell für eine gesunde körperliche
und geistige Fitness. Darüber hin-
aus vergessen viele aber die Be-
deutung von Ruhe und Entspan-
nung für den eigenen Körper. Stress
und Anspannung versetzt unseren
Körper in Alarmbereitschaft. Über
einen kurzen Zeitraum gesehen
können wir somit Kraftreserven mo-
bilisieren. Hält dieser Zustand je-
doch länger an, führt dies zu einem
hohen Anstieg des Cortisolspiegels.
Auf Dauer wirkt sich ein hoher Corti-
solspiegel negativ auf unsere Ge-
sundheit aus und schwächt unser
Immunsystem erheblich. Daher ist
es umso wichtiger, sich im Alltag
auch bewusste Ruheinseln zu

schaffen, parasympathische Pro-
zesse im Körper zu aktivieren und
somit die Selbstheilungsprozesse
im Körper anzukurbeln.Die Progres-
sive Muskelentspannung nach Ja-
cobsen ist eine Entspannungsme-
thode, bei welcher durch die willent-
liche und bewusste An- und Ent-
spannung bestimmter Muskelgrup-
pen ein Zustand tiefer Entspannung
des ganzen Körpers erreicht werden
soll. Hierbei werden nacheinander
verschiedene Muskelpartien ange-
spannt, kurz gehalten und anschlie-
ßend wieder gelöst. Die Konzentrati-
on der Person wird dabei auf den
Wechsel zwischen Anspannung und
Entspannung gerichtet sowie auf die
Empfindungen, die mit diesen unter-

schiedlichen Zuständen einherge-
hen. Übergeordnetes Ziel der Übun-
gen ist es, die Muskelspannung un-
ter das vorherige Spannungsni-
veaus mithilfe einer verbesserten
Körperwahrnehmung zu senken. Mit
der Zeit soll die Person lernen, mus-
kuläre Entspannung herbeizufüh-
ren, wann immer sie dies möchte.
Zusätzlich sollen durch die Entspan-
nung der Muskulatur körperliche
Unruhezustände reduziert werden.
Die Methode der progressiven Mus-
kelentspannung kann als ganzheit-
lich angesehen werden, da sie ein-
facher und schneller erlernbar ist als
andere Methoden. Bei regelmäßiger
Anwendung der PMR gibt es Ver-
besserungen beispielsweise bei

Schlafstörungen, Kopfschmerzen
und Bluthochdruck. Der Kurs um-
fasst einen Zeitraum von 8 Wochen
á 60 Minuten-Einheiten. Der qualifi-
zierte Kursleiter Christoph Gabel
führt die Übungen im Sitzen durch,
sodass die Übungen auch im alltäg-
lichen Berufsleben umsetzbar sind.
Zudem bekommen die Kursteilneh-
mer zu jeder Kurseinheit Informatio-
nen für die Durchführung zu Hause
oder im Beruf mit an die Hand. Da
der Kurs als Präventionskurs kran-
kenkassenzertifiziert ist, können
hier Kosten bei den gesetzlichen
Krankenkassen erstattet werden.
Der Kurs findet ab dem 4. November
immer freitags, von 19 bis 20 Uhr im
Gymnastikraum der TGM statt. Die
Anmeldung zu diesem Kurs sowie
detaillierte Informationen über den
Kursinhalt und die Kosten finden In-
teressierte unter www.tgm-buden-
heim.de/kurse.

Anspannen – Entspannen und Genießen
Neuer Kurs Progressive Muskelentspannung mit Christoph bei der TGM



A-Z-Entrümpelungen

A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150

Freistehendes
Einfamilienhaus
in Budenheim von privat

zu verkaufen:
Bj.1969, Wohnfläche 125 m²,

Grundstück 578 m²,
Balkon, Terrasse, Garage.

KP: 620.000,- € VHB
Tel.: 01511/7835667

Hausarztpraxis Jahnstraße 45
Anton Fluhr 

Arzt für Allgemeinmedizin

Wir machen Urlaub
vom 17.10. bis 01.11. 2022

Bitte bestellen Sie rechtzeitig Ihre benötigten Medikamente.

Vertretung: Alle anwesenden Budenheimer Kollegen 

Ab Mittwoch 02.11.2022 sind wir wieder für Sie da.

SABRINA KORKMAZ
Unsere Dienstleistungen

. Fußpflege und Maniküre mit Shellac . Gesichtsbehandlung  
. Wimpernverlängerung . Dauerhafte Haarentfernung

Erwin-Renth-Str.1  .  55257 Budenheim  .  Tel.: 0157/51467206 

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)
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Von Haus zu Haus

Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim

wird in der gesamten Gemeinde gelesen.

Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserats.

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722/9966-0

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Öffnungszeiten:
Montag-Mittwoch 8.00 bis 14.00 Uhr · Donnerstag 8.00 bis 11.00 Uhr

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim

Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de

www.rheingau-echo.de

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region
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Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 
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